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JETZT DIE ORANGE 
AGRIPOWER TESTEN

Kubota Generalvertretung
Wilerstrasse 16 | 9554 Tägerschen TG 
Telefon 071 918 80 20 | www.adbachmannag.ch

PROBEFAHREN
Donnerstag 21.11.2019  

bei Ad. Bachmann AG, Tägerschen.  

Alle Modelle sind zum Testen bereit …

•  Kubota Common Rail 
Dieselmotor mit 140 PS

•  8-fach Lastschalt- 
getriebe (Powershift)

•  Komfortkabine mit 
Klimaanlage

•  Gefederte  Vorderachse

•  Hydraulische 
Anhängerbremse

•  Fronthydraulik
•  Frontzapfwelle
•  3 Jahre Garantie
•  und vieles mehr …

… auch der Kubota M135GX-S-IV mit

Bereits ab CHF 89’000.– inkl. MwSt.
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Wie wir Ihre
Buchhaltung
bestellen!
KU N D E N B U C H F Ü H R U N G

+ Führen der Finanzbuchhaltung, inkl.
MWST-Abrechnung

+ Abschlussberatung der Buchhaltung

+ Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung

+ Betriebswirtschaftliche Buchhaltung

Wir bestellen die Buchführung und 
bringen Ihre Zahlen auf die Reihe.

AGRO-Treuhand Region Zürich AG, Lagerstrasse 14, 
8600 Dübendorf, 052 355 01 10, www.atzuerich.ch
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Leserfoto 

Barbara Meier-Hunziker, Neschwil, hat uns ein interessantes Tierfoto, aufgenommen  
in Ludetswil, vom Hahn der nie kräht, zugesandt. Herzlichen Dank. 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Weil es viele Gründe gibt

Hofübergabe, Bauvorhaben, Heirat, 
Geburt oder die Beschäftigung von 
Angestellten – es gibt viele Gründe, 
weshalb sich ein Landwirt Gedanken 
über den Versicherungsschutz 
machen sollte. 

Doch Versicherungen und Vorsorge 
sind komplex und es ist nicht leicht, 
den Überblick zu bewahren. Zudem 
sind viele Makler auf dem Markt und 
buhlen um die Kundschaft. Leider nicht 
immer mit fairen Mitteln und oft mit 
unseriösen Angeboten.

Ganz anders die Versicherungsbera-
tungsstellen der Kantonalen Bauern-
verbände, bei denen die Agrisano-Regi-
onalstellen angegliedert sind. Deren 
Berater und Beraterinnen kennen sich 

sowohl in Versicherungen als auch in 
der Landwirtschaft bestens aus und wis-
sen daher genau, worauf die Bauern-
familien bei einer betrieblichen oder 
familiären Veränderung auf ihrem Be-
trieb achten müssen. Und mit der Ag-
risano, einer Dienstleistungs organisa-
tion des Schweizer Bauernverbandes, 
stehen der landwirtschaftlichen Bevöl-
kerung bedarfsgerechte und seriöse 
Angebote zur Verfügung. Denn die Ag-
risano bietet alle Versicherungen, die 
ein Landwirtschaftsbetrieb braucht, aus 
einer Hand an. Dabei überzeugt nicht 
nur der günstige Preis, sondern auch 
der ausgezeichnete Service und die um-
fassende und kompetente Beratung. 
Teure, unnötige Versicherungsdeckun-
gen gibt es bei der Agrisano nicht.

Landwirte und Landwirtinnen kön-
nen sich anlässlich der Suisse Tier in 

Luzern persönlich davon überzeugen. 
Vom 22. bis 24. November 2019 ist die 
Agrisano vor Ort mit einem eigenen 
Stand. 

Die Berater der Versicherungsbera-
tungsstellen der kantonalen Bauern-
verbände freuen sich darauf, Ihnen am 
Stand C 153 in Halle 1 Auskunft zu 
geben. 

Wenn Sie eine Gesamtberatung wün-
schen, können Sie direkt einen Ter-
min vereinbaren. Jeder Besucher hat 
zudem die Chance, am Wettbewerb ei-
nen attraktiven Preis zu gewinnen.
n Patrik Hasler-Olbrych  
Leiter Marketing & Kommunikation

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Die zuständigen Bundesämter 
bemängelten in der Vergangenheit 
immer wieder, dass die Landwirt-
schaft keines der Umweltziele 
erreicht. 

In der Antwort auf eine Interpellation 
von Nationalrat Leo Müller (19.4234, 
Umweltziele Landwirtschaft, fragwür-
dige Kommunikation zur Zielerrei-
chung) hat der Bundesrat nun diese 
falsche Kommunikation der Bundes-
ämter korrigiert. Er zeigte in seiner 
Antwort auf, dass die Landwirtschaft 
durchaus gewisse Ziele erreicht hat. 

Wir erwarten, dass künftig auch die 
Bundesämter korrekt zu den Umwelt-
zielen kommunizieren. n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsportrait:
33 ha Nutzfläche, 50 Milchkühe, Rindvieh-
mast und Aufzucht, 200 Hühner.

Was gefällt Ihnen am Beruf?
Fast jeden Tag andere Arbeit. Arbeiten mit 
den Tieren und der Natur und wir sind unse-
re eigenen «Chefs».

Worin liegen die Stärken Ihres Betriebes?
Verschiedene Standbeine, durch das haben 
wir aber fast immer «Hochsaison».

Wer hilft alles auf dem Hof mit?

Auf dem Betrieb arbeiten meine Frau und 
ich und die beiden älteren Töchter in Teil-
zeit. Seit ein paar Jahren haben wir auch 
einen Lehrling, die Grosseltern helfen, wo sie 
noch können.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung?
Da wir mitten im Naturschutzgebiet liegen, 
haben wir viel Kontakt mit der nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung. Meistens fallen 
die se Kontakte positiv aus, aber es hat im-
mer welche, die alles wissen, obwohl sie gar 
nichts wissen!!

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?
Ganz klar die Wasserschutzinitiative, sollte 
sie angenommen werden, müssen wir unse-
ren Betrieb neu orientieren.

Von welchen Dienstleistungen des ZBV 
haben Sie bereits Gebrauch gemacht?
Versicherungsberatung.

Gibt es ein Lebensmotto, das Sie begleitet?
Nimms locker, ärgern nützt nichts, es  
wird trotzdem Weihnachten (klappt nicht 
Im mer!!) n

 

«Nimms locker, ärgern 
nützt nichts, es wird 

trotzdem Weihnachten»

Heinz und Conny Mathis

Alter: 54 und 49 Jahre
Zivilstand: verheiratet, 3 Töchter  
 (22, 20, 17)
Beruf: Landwirt / Floristin
Ort: Watt
Hobbys: Lesen, Wellness

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Regress bei 
Sommerpneus im Winter
Kommt es im Winter mit den Sommerpneus zu einem Unfall, kann die Versicherung Regress 
auf den Fahrzeughalter machen. Prüfen Sie, ob der Grobfahrlässigkeitsschutz in Ihrer Fahr-
zeugpolice mitenthalten ist.
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne! 
ZBV Versicherungen, 044 217 77 50. n ZBV Versicherungen

 

Korrekte Kommunikation betr. Umweltziele darf 
auch von den Bundesämtern erwartet werden. 
Bild: ZBV Bilderpool
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